
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

         Alfeld (Leine), 12.06.2020 

Amt: Dezernat I   
AZ: I 1 
 

Vorlage Nr. 387/XVIII 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Jugend- und Sozialausschuss  29.06.2020  

 Verwaltungsausschuss  30.06.2020  

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  02.07.2020  

  

Jugendwerkstatt Alfeld 
 
Aus der Jugendwerkstatt der Stadt Alfeld (Leine) und der Qualifizierungsmaßnahme „Bike & 
Computer“ der Labora gGmbH ist zum 01.01.2013 das Kooperationsprojekt Jugendwerksatt 
Alfeld hervorgegangen. Standort ist die Alte Feuerwache, Winde 14.  
 
Das Projekt finanziert sich im Wesentlichen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (rund 
165.000,-- €/Jahr) und einem Zuschuss der Stadt in Höhe von zuletzt 27.000,-- €/Jahr. Diese 
kommunale Co-Finanzierung ist Voraussetzung der ESF-Förderung. 
 
Mitte 2019 musste Labora Teile der Alten Feuerwache außer Betrieb nehmen und für die Ju-
gendwerkstatt Schulungs- und Sanitärräume in einem Nachbargebäude anmieten. Nach Bera-
tung im Jugend- und Sozialausschuss, Sitzung am 15.08.2019, wurde der städtische Zuschuss 
deshalb um bis zu 6.800,-- €/Jahr erhöht (Vorlage 274/XVIII). 
 
Labora bereitet aktuell den ESF-Antrag für eine Anschlussförderperiode bis 2022 vor und benö-
tigt hierfür eine vom Rat der Stadt Alfeld (Leine) beschlossene Absichtserklärung, dass die Co-
Finanzierung fortgesetzt werden soll.  
 
Die von der Stadt für die aktuelle Förderperiode bis einschließlich 2020 abgegebene Erklärung 
hat der Rat in seiner Sitzung am 08.07.2015 beschlossen (Vorlage Nr. 489/XVII). Sie hat einen 
rein deklaratorischen Inhalt und kann deshalb mit dem nachstehenden Wortlaut inhaltsgleich 
auch für die Anschlussförderperiode abgegeben werden. 

 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine): 
 
„Der Bürgermeister wird ermächtigt, gegenüber der Labora gGmbH folgende Absichtserklärung 
abzugeben: 
 
Die Stadt Alfeld (Leine) beabsichtigt vorbehaltlich der vom Rat nach Vorberatung im Jugend- 
und Sozialausschuss zu treffenden Haushaltsbeschlüsse und vorbehaltlich der Haushaltsge-
nehmigungen durch den Landkreis Hildesheim, die finanzielle Unterstützung der Jugendwerk-
statt Alfeld fortzusetzen und auch in der ESF-Förderperiode bis 2022 die notwendigen Dritt-
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mittel zur Verfügung zu stellen.“ 
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